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Protokoll 
 
L:   Was suchst du denn'? 
Josef:  Das mit der Schokolade. 
L.:  In welchem Kapitel steht das denn? 
Josef:  Was? 
L.:   Guck doch mal vorn im Inhaltsverzeichnis nach. Vielleicht kriegst du 

dann eine Idee, wo du suchen musst. 
Ich zeige Josef das Inhaltsverzeichnis, er beginnt mit dem Lesen der 
Kapitelüberschriften.  

Josef:  Hier! Der kleine Drache frisst Schokoladenfeuer. 
L.:   Ja, in dem Kapitel steht das bestimmt. Auf welcher Seite, musst du 

also jetzt lesen? 
Josef:  Was? Wieso? 
L.:   Weiche Zahl steht denn dahinter? 
Josef:  17. 
L.:   Das ist die Seite auf der das Kapitel anfängt. Da musst du anfangen 

zu lesen. 
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